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Kartenſkizze zum Vormarſch der Bulgaren Die Einkreiſung der türkiſchen Oſtarmee

Der halbmond auf Halbmaſt
Daran iſt wohl heute kein Zweifel mehr Die türkiſche

Armee hat uns in Deutſchland bitter enttäuſcht Die Söhne
der Helden von Plewna und vom Schipkapaß haben bei
Kumanowo und Kirkkiliſſe nicht mit jener Bravvur ge
kämpft die zur Tradition des türkiſchen Soldaten gehört
Die Bulgaren und ſelbſt die minder kriegstüchtigen Serben
erſtürmten mit einer Kühnheit wie ſie nur flammende Be
geiſterung zu erzeugen vermag die Schanzen die nach
einem früheren Ausſpruch ihrer Erbauer nur von preu
ßiſchen Grenadieren hätten erobert werden können Tür
kiſche Offiziere die von einem von der Goltz in den
Künſten der Strategie und Taktik unterwieſen worden waren
haben bei Kirkkiliſſe elend verſagt und ein ägyptiſcher Prinz
der einige Kavalleriediviſionen zu befehligen hatte flüchtete
mit ſeinen Reitern nachdem ihm ein Umgehungsmanöver
mißglückt war

Gründe genug für den zitternden Sultan dem der
wackelige Großweſir deſſen Sohn ſelbſt unter den geſchlage
nen Heerführern iſt eine Proklamation nach der anderen
diktiert den Halbmond auf den Dardanellenſchlöſſern auf
Halbmaſt zu hiſſen und den alles vermögenden Propheten
um beſſer Wetter zu bitten

An amtlicher deutſcher Stelle ſcheint dieſer Zu
ſammenbruch türkiſcher Herrlichkeit und Kriegstüchtigkeit
ebenſo überraſcht zu haben wie in weiten Kreiſen des
Volkes Mit jenem Optimismus der ſich heute als frommer
Irrtum herausſtellt glaubte man noch vor wenigen Wochen
in den Kreiſen die unſere auswärtige Politik machen an den
Sieg der türkiſchen Fahnen

Es ſcheint mithin als ob dem langjährigen Vertreter
des Deutſchen Reiches am Bosporus dem als ſo ſcharfſichtig
gefeiertzn Herrn von Marſchall die Wandlung und der Zer
fall dertärkiſchen Armee vollſtändig entgangen wären was
umſomehr Wunder nimmt als dem Botſchafter durch den
deutſchen Militärattache doch eine Fülle von Material zur
Verfügung ſtehen mußte

Vor allem konnte dem auch nur oberflächlich hinter die
Kuliſſen der türkiſchen Militärorganiſation Schauenden klar
ſein daß ſich ſeit dem jungtürkiſchen Putſch der bekanntlich
von der Armee ausging was ſchon ein recht bedenk
liches Zeichen war denn politiſierende Offiziere ſind der
Ruin eines Heeres ein Zerſetzungsprozeß in der türkiſchen
Soldateska geltend machte der im Kriegsminiſterium begann
und bis weit hinein in die Reihen der Mannſchaften ging
Wenn ſich die Offiziere in politiſche Gruppen
geſpalten in erbitterter Feindſchaft gegenüberſtehen dann
iſt das Wort von der guten Kameradſchaft ohne die kein
Heer der Welt beſtehen kann ein leerer Wahn Wenn dann
noch vollends die eiſerne Fauſt und der unbeugſame Wille
eines Wallenſtein fehlen wenn wie in der Türkei die den
einen ihrer Sultane einlocht und den anderen nur als
Marionette fungieren läßt keine Perſönlichkeit
mit fuggeſtiver Kraft vorhanden iſt die Be
geiſterung zu erwecken vermag dann liegt nach dem erſten
unglücklichen Gefecht die Gefahr einer Deroute näher als

alles andere dKann man in der Türkei wo der Souverän ein Vogel
ohne RNeſt im goldenen Käfig als notwenbiges Zierſtück ge
alten wird von dem gemeinen Mann noch Enthuſigsmus

verlangen Fichte ſagt in ſeinen Reden an die deutſche

Nation daß immer und notwendig die Begeiſterung
ſiegt über den der nicht begeiſtert iſt Hätten ſich die
Türken bei Plewna in eiſigen Wintertagen zerlumpt und
zerriſſen ſo ſchlagen können wie ſie es zur Verwunderung
der Welt getan wenn ihnen nicht Osman Paſcha mit leuch
tendem Beiſpiel vorangegangen wäre Hätte das ausge
ſogene Preußen die Freiheitsſchlachten ſchlagen können ohne

die Kraft des Gemüts die Siege erkämpft
Hier liegt der Schlüſſel zum Sieg Daß unter den heu

tigen zerrütteten Verhältniſſen im türkiſchen Offizierkorps
die vor Jahresfriſt den tüchtigen Schewket Paſcha veranlaß
ten müde und ärgerlich die Würde eines Generaliſſimus
hinzuwerfen mit Begeiſterung keine Schlachten geſchla
gen werden iſt klar Bei dieſem Manko iſt es auch ſelbſt
rerſtändlich daß von einem einheitlichen im Generalſtabe
ausgearbeiteten Offenſiv oder Defenſivplane für dieſen
Feldzug der beſchloſſen war ſeitdem unter dem Balkan
b und der letzte Namen ſtand keine Rede ſein konnte Das
iſt dieſer Tage auch in einem wahrſcheinlich aus militäriſcher
Feder ſtammenden Artikel der National Ztg in dem der
unglückliche Prinz Aſis verteidigt wurde ſehr deutlich
geſagt worden Ein preußiſcher Offizier ſchrieb dort

Es ſcheint faſt als ob die Türken zufrieden wären
einen halben Ausländer gefunden zu haben der ihnen
als Sündenbock für die Niederlage von Kirkkiliſſe dienen
kann Hätten ſie genügend Truppen in die Befeſtigungs
linien geworfen hätten ſie ſeitwärts geſtaffelt min
deſtens zwei Armeekorps bereitgeſtellt ſo hätte der Fall
der Stadt wohl vermieden werden können Es ſcheint doch
daß die Armee in ihrer Kriegstüchtigkeit durch die Revo
lution gelitten hat Die Soldaten ſchlagen ſich wohl
tapfer aber an den Offizieren ſcheint man den erſten
Grundſatz eines jeden Militärs zu vermiſſen Einer für
alle und alle für einen ſonſt hätte es nicht in den letzten
Kämpfen bei Adrianopel vorkommen können daß die ein
zelnen Truppengattungen nicht aufeinander zählen
konnten Was kann Prinz Aſis Paſcha Haſſan für die
Fehler eines ganzen Syſtems

Es würde uns gar nicht überraſchen wenn nach weite
ren unglücklichen Gefechten als neuer Sündenbock auch der
preußiſche Jnſtruktionsoffizier in der Türkei
vorgeführt werden ſollte Der Matin in Paris macht
bereits den Anfang damit indem er höhniſch meint der Zu
ſammenbruch der Türkei ſei eine Niederlage des deutſchen
Militarismus und bei Kirkkiliſſe ſeien nicht ſo ſehr Abdullah
Paſcha und Mahmud Mukhtar Paſcha mit ihrer Armee als
vielmehr die deutſche militäriſche Schule beſiegt worden

Mit einem wonnigen Behagen wird dieſe Notiz höchſt
wahrſcheinlich von dem geſamten deutſch feindlichen Konzern
nachgedruckt und daraus Schlüſſe auf die traurige Ver
faſſung des deutſchen Offiziers gezogen wer
den Uns kommt dieſe Logik natürlich lächerlich vor
weil wir den Wert des preußiſchen Offiziers den uns keine
Armee der Welt nachmacht kennen anderen Leuten be
ſonders unſeren angelſächſiſchen Vettern mit dem Kaiſer
manövergaſte Lord Roberts an der Spitze wird ſie dagegen

höchſt willkommen ſein eDer deutſche Offizier hat kaum nötig auf ſolche Anwürfe
zu reagieren Er hat ſeit 1870 in Aſien bei den Boxern
in Südweſtafrika bei den Hottentotten bewieſen welch
heldenhafter Geiſt in ihm lebt Ein früherer deutſcher Offi
zier war es auch Alexander v Battenberg der bei Slivnitza
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Goltz war es Edhem Paſcha der im griechiſch tür
kiſchen Krieg an dem Melunapaß und bei Pharſalos die
griechiſche Armee ſchlug Der preußiſche Offizier kann
den Türken wohl lehren wie Schlachten zu ſchlagen ſind
Heldenmut und friſche Bravour kann er ihm natürlich nicht

einimpfen Das iſt die Aufgabe des Vaterlandes
Wenn dieſes ſich der Pflichten gegen ſeine Soldaten bewußt
iſt und ſie erfüllt werden die Jdeale die den gemeinen
Mann beſeelen müſſen den Sieg an ſeine Fahnen heften
Ein morſches Staatsweſen würde auch die Strategie eines
Napoleons oder Friedrichs des Großen nicht retten können
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Intervent ion
Nach einer Meldung aus Bukacr eſt ſoll die Pforte die

Jntervention der Mächte angerufen haben Bulgarien aber
hat die Jntervention abgelehnt Die Mächte wollen Rumä
nien das Mandat übertragen ihrer Jntervention Nachdruck
zu geben

Der offiziöſe Mir in Sofia ſagt Europa ſolle den
Balkanſtaaten die Möglichkeit geben ihre Intereſſen ſelbſt
zu verfechten Wie aus Konſtantinopel berichtet wird will
Jkdam erfahren haben daß der türkiſche Geſandte in

Eetinje mit Huſſein Hilmi Paſcha in beſonderer Miſſion nach
Wien geht

Zu dieſen Verhandlungen erfährt das Echo de Paris
weiter daß es möglich wenn nicht ſchon ſicher ſei daß zwiſchen
den Kabinetten von Wien Petersburg und Belgrad un
mittelbare Verhandlungen ins Auge gefaßt ſind Dieſer
Schritt würde große Ausſicht auf das Zuſtandekommen eines
Einvernehmens haben und die Verhandlungen der Mächte
nach der erſten entſcheidenden Schlacht erleichtern Ob ſich
unter dieſen Umſtänden der Statusquo auf dem Balkan wird
aufrechterhalten laſſen erſcheint zweifelhaft

Jn ſerbiſchen informierten Kreiſen wird jedenfalls auf
das Beſtimmteſte erklärt der territoriale Statusquo auf dem
Balkan ſei endgültig vernichtet Das ſerbiſche Volk werde
das Gebiet das die Grenze des alten Reiches ſei behalten
und nicht wieder herausgeben Die ſiegreiche ſerbiſche Armee
werde aus dem Sandſchak aus Priſchtina und aus Uesküb
nur herausgehen wenn ſie mit Waffengewalt dazu gewunge
werde

Inzwiſchen richten ſich die Serben in dem eroberten Gebiet danslich ein das bisher eroberte Gebiet bei Priſchtina

wurde als neuer Landkreis organiſiert Der neue Kreis
präfekt fordert die geflüchteten Albaneſen auf in ihre Dörfer
zurückzukehren wo ihnen Gleichberechtigung mit
den ſerbiſchen Untertanen zugeſichert werde Jn
einer Proklamation erklärt General Jankowitſch die Stunde
der Auflöſung des Osmanenreiches habe geſchlagen

Neue Kämpfe
Nach Meldungen des türkiſchen Generaliſſimus ſteht die

Oſtarmee ſeit Dienstag mittag im Kampfe mit dem Feinde
Sie zeigt nach dieſen amtlichen Berichten großen Mut und
Widerſtandskraft Das beweiſt daß ein ausgezeſchneter Geiſt
die Truppen erfüllt Meldungen über das Ergebnis der
Kämpfe die die Entſcheidung herbeiführen ſollen würden
folgen Der Jkdam erhielt geſtern nachmittag die Mel
dung aus Adrianopel daß bei Maraſch wieder gekämpft
werde Der Kampf ſcheint eine für die Türken günſtige
Wendung zu nehmen

Die türkiſche Hauptmacht ſoll ſich in dem Raume zwiſchen
Tſchorlu und Kariſchtiran nordweſtlich von Tſchorlu auf dem
halben Wege nach Luele Burgas konzentrieren Einige hun
dert Verwundete unter ihnen mehrere Türken ſind geſtern
von dem ſüdweſtlichen Teile des Kriegsſchauplatzes nach Sofia
gebracht worden Die Verwundeten erzählen daß die Türken
oft durch weiße Fahnen ihre Ergebenheit vortäuſchten und
ſobald die Bulgaren näher kamen auf ſie feuerten Außer
dem ſollen die Türken verwundete Bulgaren verſtümmelt
ihnen Ohren und Naſe abgeſchnitten und Augen ausgeſtochen
haben Dieſe Angaben werden wie es heißt von den tür
kiſchen Verwundeten mit Bedauern beſtätigt Zum gleichen
Thema verlautet aus anderer Quelle daß bei ver Flucht
einige Soldaten Frauen und Kinder aus dem bereitſtehenden
Zuge entfernten und ſelbſt einſtiegen Jene mußten auf die
Dächer der Wagen ſteigen Als der Zug einen Tunnel
durchfuhr wurden alle von den Dächern heruntergefegt oder
geköpft während der Zug ruhig weiter fuhr Mehrere Sol
daten ſowie zwei Offiziere wurden wegen dieſer Schandtaten
ſtandrechtlich erſchoſſen

Die Griechen
ſollen nach Meldungen aus Athen weiter vordringen Es
verlautet daß ſie Grevena und Veria eingenommen haben
Die Meldung iſt offiziell noch nicht beſtätigt Nach einer
amtlichen Mitteilung ſollen viele Dörfer im Bezirk von
Janina in Flammen ſtehen

Die bisherigen türkiſchen Verluſte
ollen nach einer Londoner Aufſtellung bis zum 25 d Ma 10 do Mann an Gefangenen ſowie in 323
beſtehen Außerdem ſollen von den Serben 7000 Türken in
Köprülü gefangen genommen worden ſein Die Bevölkerung
von Jſtep ſoll ſich gegen die Türken aufgelehnt haben Die
Aufrührer bemächtigten ſich der Waffen ie in den Waffen
depots untergebracht waren Die Avantgarde der Bulgaren
und Serben iſt in Jſtep eingetroffen

Jn Saloniki herrſcht große Beunruhigung da ſeit
das ſiegreiche Bulgarenheer führte und ein Schüler v d zwei Tagen die Verbindung mit Konſtantinove ahgeſchnitten
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der Truppen iſt ungenügendſendeitee Munition Aus verſchiedenen
Otten treffen Meldungen über Brandſtiftungen und Maſſakers

ein
Trotz dieſer Mißerfolge ſind

die Türken optimiſtiſch
So teilte einem Konſtantinopeler Telegramm der TimesFeine Nazim Paſcha der Regierung mit daß die Stellung
der türkiſchen Armee in den letzten Tagen günſtiger geworden
ſei und daß auf einen Erfolg gehofft werden könnte Die
türkiſchen Truppen ſind im Vormarſch begriffen

Die Vereinigung ſerbiſcher und montenegriniſcher Truppen

i i Sienitza und Velopolje im Sandſchak bereitsl ä ſe Tch gegenwärtig auch der ſerbiſche General
Atanatzkowitſch befinden der als ſerbiſcher Kommiſſär nach
Montenegro entſandt wurde gleichwie der ſerbiſche Oberſt
Waſſitſch nach Griechenland ging

Bulgarien zahlt für Montenegro
Zwiſchen Bulgarien und Montenegro iſt gleichzeitig mit

dem Abſchluſſe der Militärkonvention ein Sonderabkommen
zuſtande gekommen wonach Bulgarien ſich verpflichtet hat
während der Kriegsdauer nach und nach Geldbeiträge zur
Deckung der montenegriniſchen Kriegskoſten zu leiſten Dieſe
Raten werden nach Kriegstagen berechnet und durch den Ver
krauensmann der Mailänder Banca Commerciale Jtaliana
in Podgoritza der montenegriniſchen Regierung ausbezahlt

S

Das deutſche Kaiſerpaar hat aus ſeiner Privpatſchatulle
für die Expeditionen des Roten Kreuzes nach dem Balkan als
Beitrag zur Veſtreitung der Koſten für die Ausrüſtung der
Expedition 30 009 M bewilligt Die deutſche Abordnung
vom RNoten Kreuz die aus den Aerzten Dr Kirſchner Dr
Schubert zwei Krankenwärtern und vier Krankenſchweſtern
beſteht iſt in Sofia eingetroffen Sie wurde von Ver

tretern der Königin und einer Abordnung des bulgariſchen
Roten Kreuzes empfangen
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Die türkiſche Banik
Ein alter preußiſcher Offizier ſchreibt der Frankf Ztg

aus dem türkiſchen Biwak von Tſchorlu
Jn Seidler traf uns die Kunde von dem türkiſchen Miß

erfolg bei Kirkkiliſſe Ein wirkliches Bild der dortigen Vor
gänge läßt ſich von hier aus natürlich nicht gewinnen im
fernen Europa iſt man darüber in mancher Hinſicht vielleicht
ſchon beſſer unterrichtet als wie Kriegskorreſpondenten weit
hinter der türkiſchen Front Jmmerhin ſind auch die Er
zählungen die wir hier hören und weitergeben können inter
eſſant genug Das Weſentliche darin iſt daß die türkiſche
Niederlage hauptſächlich auf die neu in das türkiſche Heer
eingereihten chriſtlichen Soldaten zurückgeführt wird Jn der
Tat macht dieſe Darſtellung nicht den Eindruck einer Ausrede
ſondern ſcheint die wirkliche Erklärung des Vorgangs zu ſein
Eine erhebliche Zahl chriſtlicher Soldaten gab ſich wie auf
Verabredung dem Feinde zu erkennen und veranlaßte dieſen
ſo ſeinen Angriff einſeitig gegen die mohammedaniſchen
Truppen zu richten So wird der Urſprung der Panik er
klärt der zuerſt das Rückwärtsſtrömen der türkiſchen Truppen
herbeigeführt hat nachdem das Gefecht ſtundenlang für die
Türken günſtig verlaufen ſein ſoll Jnfolge davon ſeien danndie Reſerven die zumeiſt aus Freiwilligen beſtanden in eine

Panik verſetzt worden und damit war offenbar der bulga
riſche Erfolg von Kirkkiliſſe entſchieden Auf der Station
Seidler lief ein bis auf die Dächer der Wagen mit angſt
erfüllten Ausreißern beſetzter Zug ein Die ſcheue Verlegen
heit der geflohenen Leute mußte auf den Beobachter einen
ebenſo ſtarken Eindruck machen wie die furchtbare Empörung
der Offiziere Unter den Vorwürfen der in Seidler ſtehenden
Landwehrtruppen trat bei den Ausreißern ein überraſchender
Umſchwung der Empfindungen ein Sie ſchienen plötzlich die
ganze Schmach ihres Tuns zu fühlen und aus eigenem An
trieb begannen ſie ihre Offiziere um Verzeihung zu bitten
und um ſofortigen Rücktransport in die Front anzuflehen
Jhrem Verlangen wurde Folge gegeben Jnzwiſchen ſind
wir von Seidler nach Tſchorlu zurückbefördert worden Man
beſorgte offenbar wie für uns ſo auch für das ganze bisher
in Lüle Burgas ſtehende Hauptquartier den Durchbruch der
Bulgaren zwiſchen dem öſtlichen wie dem weſtlichen Flügel
der türkiſchen Armee Die Folge des erſten Fehlſchlages bei
Kirkkiliſſe ſcheint geweſen zu ſein daß der rechte türkiſche
Flügel in die Richtung Bunar Hiſſar Lüke Burgas zurück
genommen wurde Damit entſtand zwiſchen den beiden tür
kiſchen Flügeln in der Gegend von Baba Eski bis Lüle Burgas
eine Lücke die für die bei Kirkkiliſſe ſiegreichen bulgariſchen
Korps geradezu eine Verlockung zu einem energiſchen Vor
ſtoß bildet Allerdings könnte eine bulgariſche Armee ſich in
zroße Gefahr begeben wenn ſie ſich in die Oeffnung hinein
wagen wollte die doch immer noch von Weſten her durch die
in Adrianopel ſtehenden Türken und von Oſten durch den
rechten türkiſchen Flügel Bunar Hiſſar Lüle Burgas ſtark be
droht iſt Hierher nach Tſchorlu ſtrömen jetzt zahlloſe tür
kiſche und jüdiſche Familien aus den von den Bulgaren be
etzten oder bedrohten Landſtrichen Viel mehr als nackte
Wände finden die eindringenden feindlichen Truppen alſo
nicht vor Denn die Bewohner ſcheinen ihr ganzes Hab und
Hut mit ſich geſchleppt zu haben Zitternd gedenken die
ilteren unter ihnen der grauſigen Zeit in der ſie ebenfalls
den griechiſch orthodoren Feind im Lande ſahen der Zeit des
cuſſiſch türkiſchen Krieges

7

Die Anſprüche Rumäniens
Budapeſt 30 Okt Jn Bukareſt hat wie von dort ge

neldet wird der geſtrige Leitartikel der offiziöſen Epoca
großes Aufſehen erregt Jn dieſem Artikel heißt es daß es
Pflicht der leitenden Staatsmänner ſei das Land darüber
cufzuklären welche Opfer es vielleicht ſchon morgen werde
ringen müſſen Zwar könne die Lage noch nicht als ver
weifelt erklärt werden doch ſei es unleugbar daß Rumänien
vor einer ſehr trüben Perſpektive ſtehe Eine Aenderung des
Hleichgewichts guf dem Balkan durch welche die Grenze Ru
näniens mit Serbien unſicher gemacht werden könnte kann
as Land auf keinen Fall zugeben Für den Fall daß die
Salkanſtagaten ſiegreich bleiben und Rumänien keine Ga
antien für eine unveränderte Erhaltung des Gleichgewichts
rlange ſtehe die Regierung vor der ſchwierigen Aufgabe
ereits in der gegenwärtigen Situation Maßnahmen zu
reffen damit Rumänien in der entſcheidenden Stunde voll
kändig vorbereitet ſei

Konſtantinopel 30 Okt Ein ſrauzölſches Geſ
eahm vor der Jnſel Syra Station Ein engl
iegt bereits vor Tenevos

ader

Die

ſches Geſchwader

Deutſches Reich
Steuerreform und Steuerzuſchlag
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Wir ſtehen wieder vor den Landtagsverhandlungen über

die Steuerreform und damit vor der wichtigen Frage ſoll
der proviſoriſche Steuerzuſchlag zu einem
definitivenwerden Beſtand hierüber in der vorigen
Landtagsſeſſion noch hier und da Zweifel ſo haben ſich die
Verhältniſſe inzwiſchen in einer Weiſe geklärt daß die Ent
ſcheidung niemandem mehr ſchwer fallen kann

Der Ausgleichsfonds dieſer Juliusturm der preußiſchen
Finanzen birgt mit dem Abſchluß des perfloſſenen Etats
jahres bereits einen Schatz den Kenner mit 300
Millionen Mark bewerten Werden die Ueber
ſouſſ des laufenden Jahres noch in dies Baſſin abgeführt
o wird es ſie kaum mehr faſſen können Was dann an Ueber
ſchüſſen überfließt wird wenn es auch zur Schuldentilgung
beſtimmt iſt als willkommenes Schöpfobjekt von den ſoge
nannten Zuſchußverwaltungen aufgefangen und von dieſen
ſchon nützlich verwendet werden Damit wird der Unwirt
ſchaftlichkeit wieder Tür und Tor geöffnet

Die Eiſenbahnüberſchüſſe ſind immer das
Wetterloch für die preußiſchen Staatsfinanzen geweſen Von
dort her ſind die Zuckungen und Sprünge in den ſonſt ſo
ſtetigen und ſparſam geführten preußiſchen Staatshaushalt
gekommen Je weniger die erſteren geordnet waren deſto
verführeriſcher wirkten ſie bei letzterem bis es zu ſchweren
Depreſſionen kam Einiges iſt inzwiſchen geſchehen um den
Wetterumſchlag bei den Eiſenbahnüberſchüſſen künftig nicht
ſo elementar auf die übrigen Staatsfinanzen rückwirken zu
laſſen Die vor einigen Jahren getroffenen proviſoriſchen
Schutzmaßregeln mochten für die damaligen beſcheideneren
Verhältniſſe noch als ausreichend erſcheinen heute aber wo
wir das Bild klar vor Augen haben daß der Verkehrsſtrom
jährlich um Hunderte von Millionen geſtiegen iſt und noch
Monat für Monat weiter ſteigt kann kein Zweifel mehr dar
über ſein daß ſchon bald in eine gründliche Reviſion dieſer
Materie eingetreten werden muß wenn nicht wieder von den
Eiſenbahnüberſchüſſen ausgehend ſchweres Unwetter über die
preußiſchen Finanzen heranziehen ſoll

Wie liegen nun die Verhältniſſe augenblicklich angeſichts
dieſer drohenden Gefahr Nach dem bisherigen Verlauf der
Landtagsverhandlungen über die Steuerreform wird der pro
viſoriſch bewilligte Steuerzuſchlag aller Vorausſicht nach in
die Zeiten hinüber gerettet werden wo gleichzeitig auch die
mächtig überfließenden Eiſenbahnüberſchüſſe als weiteres
Angriffsobjekt für allgemeine Staatszwecke ſei es direkt
oder indirekt zur Verfügung ſtehen Dann iſt kein Halten
mehr dann wird der Sturmlauf der übrigen
Reſſorts auf die Eiſenbahnüberſchüſſe wie
der aufder ganzen Linie beginnen

Jn Wirklichkeit war der Steuerzuſchlag überhaupt ent
behrlich jetzt wirkt er geradezu ſchädlich Der preu
ßiſche Staatshaushalt kann auch ohne ihn dauernd ins Gleich
gewicht gebracht werden und bleibt dann vor ſchweren
Schädigungen infolge Ueberernährung bewahrt während
andererſeits die durch die unnötige Erhebung des Steuer
zuſchlags geſchwächte Steuerkraft des Volkes durch deſſen
hre beſeitiga wenigſtens in Zukunft eine Schonung er
ahrr

Wie meinen daß dieſer Geſichtspunkt bei den weiteren
Landtagsverhandlungen über die Steuerreform ernſtlich in
Erwägung gezogen werden ſollte Noch iſt es Zeit und für
die Sanierung der preußiſchen Finanzen von ausſchlaggeben
der Bedeutung

Gleichzeitig wird uns unter der Ueberſchrift Halbe
i g arveir aus parlamentariſchen Kreiſen be

richtet
w BVerlin 30 Okt Der preußiſche Finanzminiſter Dr

Lentze hat mit ſeiner durchgreifenden Steuerreform das
Rennen aufgegeben Nur eine Teilreform ſoll in dieſer
Tagung noch zuſtande gebracht das Syſtem der vorläufig zu
erhebenden Zuſchläge zur Einkommenſteuer aber einſtweilen
beibehalten werden Ueber Weihnachten hinaus will
man ſich mit dieſer Materie nicht mehr befaſſen Da die
Neuwahlen zum Abgeordnetenhaus ſchon im Mai ſtatt
finden ſollen und die Zeit nach Neujahr zum größten Teil
durch die Etatsberatung in Anſpruch genommen werden wird
bliebe allerdings für die naturgemäß ſehr umfangreichen
Steuerdebatten im Plenum die bei einer leicht möglichen
Rückverweiſung des Geſetzentwurfes aus dem Herren
haus eine neue Auflage erleben würden kein Raum mehr
Vielleicht erfährt der neue Landtag eine Zuſammenſetzung
die weitergehende Rückſichtnahme auf die gering bemittelten
Zenſiten erhoffen läßt

r gFSſ ccckccccu J

Hamburg gegen das Petroleum Monopol
Es hat den Anfſchein als ob der Bundesrat der ſich heute

mit dem PetroleumMonopol beſchäftigen wird vom Staate
Hamburg vielleicht auch noch von den Bundesrats
Vertretungen des einen oder anderen Bundesſtaagates
ſonſt gegen den Entwurf des Reichsſchatzamts in ſeiner
gegenwärtigen Form entſchiedene Bedenken geltend ge
macht werden dürften Das Hamburger Spezialintereſſe an
den Steuern der Standard Vertretung ſcheint dabei nur eine
untergeordnete Rolle zu ſpielen Vielmehr betont wird jeden
falls das ſachliche Argument daß die Durchführbarkeit des

pols ohne vorherige Verſtändigung mit der Standard
Oil Company kaum möglich erſcheine auch andere Mängel
des Wer werden moniert Von dieſen Geſichtspunkten aus
hat ſich jedenfalls die Hamburger Handelskammer
ablehnend zu dem Projekt geſtellt und es ſcheint z
auch der Hamburger Senat ſich im Bundesrat in dieſer Weiſe
äußern werde

Ausland
Ein vatikaniſcher Skandal

e heilloſen Zuſtänden wird aus dem Vatikan be
richtet

Papſt Pius X i kein Menſchenkenner Er umgeben
von Elementen die die Kirche in der Politik und in
den täglichen Adminiſtrationsfragen ſchädigen er weiß es
nicht und erzielt trotz ſeiner beſten Abſichten das Gegenteil
von dem was er will Por einem Jahr hat Pius eine Re
organiſation des Vikariats Rom vorgenommen alſo der
biſchöflichen Verwaltung der Diözeſe Rom deren Biſchof der

l

Papſt ſelber iſt Das Vikariat für das ein prachtvoller alter
Palaſt der früher die Banca romana beherbergte neu ge
kauft wurde und das unter der Leitung des Kardinals
Reſpighi ſteht wurde dezentraliſiert und ſein Geſchäftsbereich
in vier Abteilungen zerlegt an deren Spitze je ein Prälat
mit ausgedehnten Befugniſſen trat Bald darauf begannen
in Rom Gerüchte über Miß wirtſchaft im Vikariat zu zirku
lieren Man erzählte ſich daß Reſpighi die ganze eigentliche
Verwaltung den Leitern der finanziellen Abteilung und der

erſonglabteilung den Monſignori Ciſterna und Faberi
überlaſſe und daß dieſe alle Aemter mit ihren Protegés
vollſtopften ſo daß das Vikariat von jungen ungeeigneten
Elementen voll ſei ja daß deren ſogar mehr angeſtellt wor
den ſeien als das vom Papſt gebilligte Organiſationsſtatut
für das Vikariat Stellen enthalte Damit gehe Hand in
Hand eine gröbliche Bedrückung aller römiſchen Diözeſan
geiſtlichen die nicht in Gunſt ſtehen bei den allmächtigen
Abteilungschefs des Vikariats und die Geſamtfolge ſei eine
enorme Geldverſchwendung bei ſehr ſchlechten Ver
waltungszuſtänden

Endlich kamen die fortwährenden Klagen aus einem
Bistum dem Papſt doch zu Ohren und es folgte nun eine
geheime und ſehr ſtrenge Unterſuchung Monſ Ciſterna
wurde Knall und Fall entlaſſen und vorläufig nach Al
bano verbannt wo er als Protegé des Kardinalbiſchofs
Agliardi eine Pfründe hat An ſeine Stelle wurde der aus
Deutſchland ſtammende Monſ Schüller geſetzt An Monſ
Faberi iſt man noch nicht gegangen weil er die rechte Hand
des Kardinals Reſpighi iſt und man gern das Aeußerſte
vermeiden möchte Einſtweilen hat man aber ſämtliche ſeit
einem Jahr neu im Vikariat angeſtellten Geiſtlichen
entlaſſen und es ſoll nun abermals alles neu geordnet
werden Jnfolgedeſſen herrſcht in den heiligen Hallen Heulen
und Zähneklappern

Jtaliens König dankt dem Heer
Der König von Jtalien hat aus Anlaß des Abſchluſſes

des Friedens mit der Türkei an die italieniſche Armee und
die Marine einen Tagesbefehl gerichtet in dem hervorgehoben
wird daß die Armee und Marine würdig ihre Pflicht er
füllt hätten Das glückliche Ergebnis ſei der Preis des Ver
dienſtes geweſen das ſich jeder einzelne erworben hätte Ehre
den Tapferen die für die Größe Jtaliens gefallen ſeien Der
König ſchließt mit dem Ausdruck ſeiner lebhafteſten Zu
friedenheit mit der Armee und der Marine die in würdiger
Weiſe das Nationalbewußtſein verkörpert hätten

Rußlands Thronfolger
Der ruſſiſche Thronfolger wurde am Dienstag in ein

anderes Zimmer gebracht wo er den ganzen Tag in guter
Stimmung verbrachte Die Temperatur betrug tags 37,3
abends 37,5 der Puls 120

Provinzial Nachrichten
Selbstmordversueh eines Arztes

Stendal 29 Okt Der Selbſtmordverſuch eines Arztes
der Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe hat in der
Umgegend Aufſehen erregt

Ueber den Vorfall ſchreibt der Altmärker Schon ſeit
langem war es in der Anſtalt bekannt daß Prof Alt gegen
den ordentlichen Arzt Dr S anſcheinend eine Voreingenom
menheit hegte der er bei vielen Gelegenheiten durch Tadel
oder ſcharfe Bemerkungen Luft machte Dies Verhalten war
um ſo weniger verſtändlich als Dr zu deſſen weſentlichen
Obliegenheiten auch die Familienpflege gehörte durch ſein
perſönliches Weſen wie ſeine beruffliche Sorgfalt in und
außer dem Hauſe ungemein beliebt iſt Wie des öfteren
war nun vom Gericht an die Anſtalt ein Beobachtungskranker
überwieſen und in die Abteilung des Dr S aufgenommen
worden der ihn für nicht voll verantwortlich erklärte Auch
Direktor Alt erklärte ſich mit dieſem Zeugnis aus eigener
Beobachtung einverſtanden Da begab es ſich daß eben dieſer
Beobachtungskranke an die Direktion eine Beſchwerde dar
über einreichte daß ein Pfleger Kranke geſchlagen habe
Profeſſor Alt ſtellte ein Verhör mit dem Beſchwerdeführer an
das wohl kein klares Tatbild ergab denn der Direktor
wandte ſich wiederum in Gegenwart der Ober und Unter
angeſtellten brüsk an Dr S mit der Bemerkung Und dieſen
Mann wollen Sie exkulpieren für ſtrafrechtlich unzurech
nungsfähig ausgeben Jn dieſer Art hatte der Gekränkte
des öfteren Angriffe u erleiden ſo daß er ſchon zu ſeinen
Kollegen geäußert hat Jch kann dieſe Behandlung nicht
länger ertragen Da Dr S in einer Konferenz kürzlich ſich
wiederum durch eine Bemerkung des Direktors in ſeiner
Ehre verletzt fühlte entfernte er ſich nach Schluß der Sitzung
aus der Anſtalt und verſchwand im Walde Als er von ſeinen
Kollegen mittags am Tiſch vermißt wurde und auch in ſeiner
Abteilung nicht zum Dienſt erſchien ahnte man Unheil
Aerzte und Pfleger eilten zur Suche nach allen d doch
vergebens Erſt am Sonntag nachmittag 2 Uhr fand ihn eine
ſpazierengehende Krankenkolonne beſinnungslos am Wege wo
er alſo 28 Stunden in Wind und Regen gelegen hatte So
fort brachte man den Schwerkranken in ſeine Wohnung
ſtellte ſogleich mit dem Sauerſtoffapparat künſtliche Atmung
an und hatte nach ſtundenlangen Bemühungen die Genug
tuung den Unglücklichen wieder ins Leben zurückzurufen
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Brüder eilten an das Lager des mit dem Tode Ringen
den der in Kürze heiraten wollte Glücklicherweiſe trat eine
Wendung zum Beſſeren ein wenn ſich auch erſt am Dienstag
das Sprechvermögen wieder einſtellte

Aussperrung von 20000 Tlebern in Sicht
Greiz 29 Okt Der Verband Sächſiſch Thüringiſcher Webe

reien hat in ſeiner heute hier abgehaltenen Hauptverſammlung
einſtimmig beſchloſſen am 1 November in allen Ortsgruppen
ſämtlichen Stuhlarbeitern und Arbeiterinnen zum 8 November

zu tkändigen ſofern nicht bis dahin die bei der Fa Lummer
Bach Ramminger in Gera in den Ausſtand getretenen Weber
die Arbeit wieder aufgenommen haben Es kommen ca 20000
Arbeiter und Arbeiterinnen in Betracht die 37 000 Webſtühle
yedienen

Eine peinliche Verwechſelung
tz Ziegenrück 29 Okt Eine peinliche Verwechſelung hat die

Familie des Bahnagenten Hermann Jahn in Liebſchütz geſtern
in große Aufregung verſetzt Jm Laufe des Vormittags war aus
der Jenaer Klinik die Mitteilung eingetroffen daß Hermann
Jahn der ſich nach dort zu einer Unterſuchung begeben hatte
geſt o rben ſei Als ein Sohn nach Jena kam um den Trans
port der Leiche zu veranlaſſen traf er ſeinen Vater nachdem ihm
verſchiedene Leichen gezeigt worden waren beim Abendbrot
ſitzend in ſeinem Zimmer der Klinik geſund an Es war eine
Verwechſelung mit einem ebenfalls dort liegenden Hermann Jahn
vorgekommen Jnzwiſchen waren in Liebſchütz alle Vorbereitungen
zur Beerdigung getroffen die Erfurter Eiſenbahndirektion in
Kenntnis geſetzt und Vereine Verwandte und Bekannte bereiteten
ſich zum letzten Geleit des Verſtorbenen vor Unterdeſſen iſt der
Totgeſagte geſund daheim wieder eingetroffen Wie
der Ziegenrücker Kreisanzeiger meldet hat ſich die Leitung der
Klinik bereit erklärt alle entſtandenen Unkoſten wie Zinkſarg
Telegramme uſw zu tragen

Ein merlwürdiges Verbot des preuß Landwirtſchaftsminiſters
Meiningen 29 Okt Der preußiſche Miniſter für Landwirt

ſchaft Domänen und Forſten hat die Einführung von Schlacht
rindern und Schweinen aus Holland nach dem Herzogtum Sachſen
Meiningen aus unbekannten Gründen verſagt Das Verbot
wirkt um ſo befremdender als andere thüringiſche Staaten hollän
diſches Fleiſch ungehindert einführen können Das zwiſchen den
Städten Meiningen Sonneberg Saalfeld und Hildburghauſen ge
troffene Abkommen wegen Herbeiführung billigerer Fleiſchpreiſe
kann nun nicht in Wirkſamkeit treten

Crumpa 29 Okt Superintendent Schuſter
Der frühere langjährige Pfarrer unſerer Gemeinde Hermann
Schuſter zuletzt Superintendent in Oſchersleben iſt dort
nach längerer Krankheit dieſer Tage geſtorben Superin
tendent Schuſter war am 17 Mai 1856 geboren und hier
als Pfarrer ſeit 1892 tätig vorher wirkte er in Schnellroda
und Bedra Durch ſeine vortreffliche ſeelſorgeriſche Tätig
keit hat ſich der nunmehr Verſtorbene ein bleibendes Denkmal
in den Gemeinden geſetzt

n Weißenfels 29 Okt Für die Nationalflug
ſpende ſind in Weißenfels und einigen Orten des Land
kreiſes 6537,30 Mk geſammelt und jetzt an die Hauptſtelle
in Berlin abgeſandt worden Von Krankenpflege
rinnen deren je eine in benachbarten Orten des Land
treiſes Weißenfels ſtationiert iſt ſind im Jahre 1911/12 Per
ſonen gepflegt worden in Groß Corbetha 95 Droyßig 291
Hohenmölſen 521 Kretzſchau 110 Meineweh 230 Oſterfeld 90
Pötewitz 102 Schkölen 72 Streckau 138 Teuchern 103 und
Theißen 165 Perſonen

Zerbſt 29 Okt Evangeliſcher Bund Der Anhalt
Hauptverein des Evangeliſchen Bundes hielt hier ſeine diesjährige
Hauptverſammlung ab Die Mitgliederzahl beträgt jetzt 83700
Es wurde u a eine Reſolution gefaßt durch die die Anhaltiſche
Staatsregierung erſucht wird im Bundesrat allen Beſtrebungen
gegen die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes unbe
dingt entgegenzutreten Die nächſte Hauptverſammlung findet in
Nienburg ſtatt

Bitterfeld 29 Okt Tödlicher Unfall Jm nahen
Roßdorf fiel ein 18jähriges Dienſtmädchen beim Abſpringen
von der Bank ſo unglücklich auf einen untenſtehenden Beſenſtiel

Sücdcdeutschen Flug
Herr Oberingenieur Hirth dem auch der Ehrenpreis S K H des Prinzregenten von Bayern
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ſonders auf dem Gebiete des Waſſerbaues erworben

daß dieſer tief in den Leib eindrang und der Tod unter gräß
lichen Schmerzen eintrat

GroßSalze 29 Okt Feuer Heute nachmittag
244 Uhr brach in der Zichoriendarre von Kupke ein Brand
aus der den Schornſtein zerſtörte

Cöthen 28 Okt Selbſtmord wegen Krank
heit Geſtern abend wurde der Arbeiter Friedrich Keh
ling 46 Jahre alt auf dem i in ſeiner Wohnung
in der Magdeburger Straße er hängt aufgefunden Keh
ling war nervenkrank und hatte bereits vor einigen Wochen
einen Selbſtmordverſuch verübt

Bernburg 28 Okt Feſtnahme zweier Wil
derer Am Freitag abend unternahmen der Jagdauf
ſeher Otto Rohr und die Feldſchutzleute Stoye und Seidel
einen Patrouillengang im Dröbelſchen Buſch Es war
etwa 11 Uhr nachts als die Beamten Schüſſe fallen hörten
Sie gingen der Richtung des Schalles nach und entdeckten
auch bald zwei Wilderer Der Aufforderung die Ge
wehre niederzulegen kamen die Wilddiebe nicht nach Sie
ergriffen vielmehr die Flucht und e dabei einen Schuß
auf dieſieverfolgenden Beamten ab Dann ver
ſteckten ſie ſich im hohen Schilfe Nur mit Hilfe des Polizei
hundes des Jagdaufſehers konnten ſie aufgeſtöbert und feſt
genommen werden Den Wilderern wurden fünf Fa
ſanen zwei Jagdgewehre Munition und ein Fernglas ab
genommen

Coswig 29 Okt Erhängt Geſtern wurde der
Nachtwächter Alicke in ren r in der Scheune ſeines
Gehöfts er hängt aufgefunden Alicke der als ein zuver
läſſiger und gewiſſenhafter Mann galt hat anſcheinend aus
Angſt und Verzweiflung Hand an ſich gelegt weil er in einer
Gerichtsſache als Zeuge fungieren ſollte Die Unterſuchung
wird das Weitere ergeben

N Hinsdorf Anhalt 29 Okt Spiel mit Streich
hölzern Einen beträchtlichen Schaden erlitt der Geſchirr
führer Jakob durch das Abbrennen ſeiner gefüllten Scheune
Den Brand haben Kinder durch das Spielen mit Streichhölzern
verurfacht

Rudolſtadt 28 Okt Hofnachricht Der Fürſt
hat ſich nach Berlin die Fürſtin nach Schwerin begeben
wo ſie bis zum 1 November verweilen wird Prinzeſſin
Adolf kehrt am Mittwoch nach der Heidecksburg zurück

Rudolſtadt 29 Okt Ge h Bau und Regierungs
rat a D Rudolf Brecht iſt geſtern im Alter von 85 Jahren
geſtorben Die Stadt verliert in dem Verſchiedenen einen
Mann der lange Jahre hindurch ſeine beſten Kräfte in den Dienſt
des Fürſtentums geſtellt hat einen tüchtigen und gewiſſenhaften
Beamten der die ſich einmal geſteckten Ziele auch energiſch durch
zuführen wußte und ſich dauernde Verdienſte um das Bauweſen in
dem Fürſtentume erworben hat die ihm unvergeſſen bleiben
werden Hervorragende Verdienſte hat ſich der Verſtorbene be

So hat er
die Regulierung der Saale bei Rudolſtadt projektiert und ausge
führt Eine große Anzahl Kirchen Schulen und auch Privat
bauten im Fürſtentum und auch in der weiteren Umgebung ver
danken ihm ferner ihre Entſtehung

Rudolſtadt 29 Okt Eine neue Ammoniakfabrik
Die Schwarzburger Salinen in Stadtilm werden in Kürze mit
dem Bau der großen Ammoniakfabrik in der Flur Schwarza be
ginnen Die Anlage muß innerhalb vier Jahren in Betrieb ſein
andernfalls erliſcht die nach vielen Streitigkeiten erkämpfte Kon
zeſſion

Greiz 29 Okt Hinrichtung Der vom Schwur
gericht Gera am 7 Dezember 1911 wegen Raubmordes zum
Tode verurteilte 61 Jahre alte Maurergeſelle Buhmann aus
Möſchlitz iſt Dienstag früh 7 Uhr durch den Landesſcharf
richter Brand mittels Guillotine hingerichtet worden Buh
mann hatte am 10 März 1911 den 79 Jahre alten Arbeiter
Zſchägner aus Möſchlitz durch Beilhiebe ermordet und ſeiner
Barſchaft beraubt

tz Lobenſtein 29 Okt Streit zweier Feuerwehr
leute Jn Eliasbrunn gerieten zwei junge Feuerwehr
leute nach einer Verſammlung in einen Wortwechſel in deſſen
Verlaufe der eine ſeinen Gegner ſo ſchwer mißhandelte daß
an feinem Aufkommen gezweifelt werden muß Wie der Ziegen
rücker Kreisanzeiger hierzu meldet behauptet der Täter in voll
ſtändiger Trunkenheit gehandelt zu haben Es ſcheint aber
ein Racheakt vorzuliegen Der Schwerverletzte ein 18jähriger
Burſche erfreut ſich im ganzen Dorfe der größten Beliebtheit
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Magdehurg

Arnſtadt 28 Okt Erhängt hat ſich hier der
42jährige Kaufmann Ehrhardt aus Erfurt Tags vor
her hatte er von hier aus an ſeine in Erfurt wohnende Frau
geſchrieben daß er ſich das Leben nehme

Thälendorf 29 Okt Feuer Heute früh 1 Uhr ging die
Scheune des Landwirts E Schramm in Flammen auf Sie brannte
nieder während die Nebengebäude und das Wohnhaus gerettet
werden konnten Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Halberſtadt 29 Okt Vom Flugplatz Am Sonnabend
beſtand Leutnant Keller Jnf Regt Nr 148 in guter Zeit ſeine
EindeckerFliegerprüfung Die übrigen Herren werden in den
nächſten Tagen ihr Examen machen Da jetzt drei Doppeldecker
und zwei Eindeder zur Verfügung ſtehen werden die Offiziere in
der nächſten Woche Ueberlandflüge machen Das Kommando
dauert bis Ende November Von Dezember ab werden alle zwei
Monate je acht Offiziere zur Ausbildung hierher kommandiert
werden

Halberſtadt 29 Okt Zum Kochſtedter Mord
Die Wildereraffäre in Elbingerode Der
Kochſtedter Mörder der 23jährige Zigarren und Zigaretten
händler Hieronymus Sulek der bekanntlich am 14 Oktober
d in Kochſtedt den 60 Jahre alten Gaſtwirt Rohde er
mordet hat iſt heute morgen in das hieſige Unterſuchungs
gefängnis eingeliefert worden Der Raubmörder iſt ein
kleiner ſchwächlich ausſehender Menſch der ſich ſeinen beiden
Transporteuren gegenüber ziemlich gelaſſen benahm Da er
ein Geſtändnis abgelegt hat in dem ihm nur noch Kleinig
keiten nachgewieſen werden müſſen iſt es ſehr leicht möglich
daß dem Mörder noch in der im Dezember ſtattfindenden
Schwurgerichtsperiode der Prozeß gemacht wird Der Mord
prozeß gegen den Sägemüller Karl Herdam aus Elbinge
rode der bekanntlich am vergangenen Mittwoch vom hieſigen
Schwurgericht zu 15 Jahren Zuchthaus und den Nebenſtrafen
verurteilt worden iſt hat ſeinen endgültigen Abſchluß ge
funden da Herdam ſeine Strafe bereits angetreten hat Er
hat alſo von dem Rechtsmittel der Reviſion keinen Gebrauch
gemacht

Königerode Südhargz 29 Okt Kirch liche Wahlen
Bei den Erneuerungswahlen in den kirchlichen Organen wurde in
den Gemeindekirchenrat Herr Landwirt Karl Schüttendiebel
wieder und Herr gewerkſchaftlicher Förſter Kynaß auf Schiefer
graben neugewählt in der Eemeindevertretung trat von acht
Ausſcheidenden für 5 Herren Wiederwahl und für die 3 Herren
Heckevoigt Otto Hermann Lagerhalter Karl Krieg und Stell
machermeiſter L Böttcher Neuwahl ein

Aken 29 Okt Wahl eines OberpfarrersGeſtern abend wurde im Beratungszimmer der kirchlichen
Körperſchaften eine gemeinſchaftliche Sitzung des Gemeinde
kirchenrats und der Kirchengemeindevertretung unter dem
Vorſitze des Superintendenten Liz D Kohlſchmidt Calbe ab
ehalten Einziger Gegenſtand der Tagesordnung war die

Wahl eines Oberpfarrers für die hieſige Parochie Gewählt
wurde dazu der bisherige zweite Geiſtliche von Aken Paſtor
Droſihn nachdem vorher von den Wahlberechtigten auf
Gaſtpredigten und anderweitige Meldungen ausdrücklich ver
zichtet worden war
errereerrrerrerererrerrereereeeeeeoeeeeeeeRedaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte RNachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Dieomnandosſin

ſchallt lauk und frei und ſie war am Tage vor
her ſo überanſtrengt worden das am Abend
kein Ton mehr heraus kam Ein paar Wyberk

J v Tabletten haben die Stimme wieder rein den
Hals frei gemacht Sie ſind für niemanden zu

h We M entbehren der viel und laut zu ſprechen hat Eine
Schachtel mit ca 400 Tabletten koſtet in allen Apotheken u Drogerien nur 1 Mk

Niederlagen in Halle Bahnhof Apotheke Delitzſcherſtraße 3
Adler Apotheke Geiſtſtr 15 Engel Apotheke Kleinſchmieden 6
Hirſch Apotheke Marktplatz 17 Kronen Apotheke am Steinweg
Ecke Lindenſtraße Mohren Apotheke Reilſtr 134 Viktoria Apo
heke Gr Steinſtr 32 Löwen Apotheke am Markt

Siege

Reporalturwerkstall und Garogen
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Nur 3 TageB CGr Ulrichstr 57

Walhalla Theater
Mittwooh nd Bonnerstag 2 Abschieds Abende

Neul Der Hosenkavalier 2 reizendse urkomisehbe
Neul Die Verſobung im Bett Lachsehblager Hieraut
König Canahus oder die Inselprinzessin

Operet ten Burleske v Anton Ann o Musik von Miehaslis
Unter Mitwirbing des gesamten Ballettkorps

8 Uhr k Von 10 1 1 bis 6 Uhr
Pensmniz Reslauran

Morgen ſowie jeden Donnerstag von nachm 4 Uhr
an gen Grosses Konzert

des geſ RohlandOrcheſters unter perſönl Leit des Herrn
Muſikdirektor Rohland Programm 10 Pfg

Hierzu laden ergebenſt ein
H Sehröter Mustkdirektor Rohlancd

Abends Reunlon der Polssnitz Kaslno Gesellsehaft

Thaliasäte
Montag den 4 November abends s Uhr

ERinmaliges Konzert der

Herzoglichen Hoſkapelle
er3 Leiningen

ouigzent Prof Dr Max Reger
Unter Mitwirkung vor Fr Lonuy Epstein Klavier

1 Weber Ouvertüre zu Oberon 2 Brabms Varigtüber ein Thema v Haydn op 56a 3 Beethoven Kiavier
konzert Es dar op 73 4 Eosor Variat u Page Aber ein
lustiges Thema von Killen

Konrertflügel bach aus dem Magazin von B Döll
Karten zu Mk 10 3 19 10 55 05 in der Hotmusikalten

handiung von
Heinri h Horhnunm Gr Ulriohstr 38

Handwerker Meister Verein
Freitag den I November S Uhr abends im

Augustinerbräu Mittelſtr
1 Vortrag von Herrn Privat Dozent Dr WolrDirektor des ſtatiſtiſchen Amres über

Moderne Ausſtellungsfragen
7 Handwerksfragen Referent Herr Greceke
3 Verſchiedenes

Zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder und Angehörigen
nebſt Gäſten erbittet Der Vorſtand

J Moritz König
ßrabanter Sardellen

alter Jahrgang Mk 1,20
neuer fang Mk 00

neue Vollheringe
F H WoeberGr Ste nſtr 46 neben Woalhalla

d Waren
preiswert und gut

Irrwege der
Am Rande

Passage Hutomat
Ein vollſtändiges Nachmittags Abendprogramm von je neun Nummern darunter beſonders erwähnenswert

Tristan und Isolde
Herrlich kol Drama in 2 Akten

Die Blüten
Hervorragende Naturaufnahme

Je 1 Humoreske von den beliebten Komikern Prince Linder ſowie unſer kinematogr Eilbericht vom Balkankrie

Leidenschaft
Senſationsdrama in 2 Akten

des Glücks
Spannendes Drama

55 3 O
Gr Ulrichstr 57

Leipzigerstr 20
gegenüber Spielwaren Ritter

Erönnungr
Anfang November

SBDBB r e ct i R 2237a aws ePassage Theater
Lichtspielhaus

Halle a S Leiprigeratrasse 88
Ab Mittwoeh den 30 Oktober 1912

l Programm Wechsel l
EE Interessante unterhaltende und lehr he Darbietungen Sr Hervorzuheben ist w mDer grosse sensationelle Dreiakter

TDas Feuer üherm Meer
Beginn der Vorführungen

77 Sonn u Festtags um 3 Uhr Wochentags um 4 Uhr vachm 77

I Voranzeige ſAb v November er gaiangt das dritto Kunstwerk
der diesjährigen Asta Nielsen Serie betitelt

Wenn die Maske fällt
xur Vorführung Hauptdarsteilerin

ASTA RIELSEMNI die berühmte Tragödiv cs Die Direktiona Vn S
blosserFetraal d eumarbt Shütennausescharz

Donnerstawg den 31 Oktober 1912 abds 8 Uhbr

III Populäres Konzert
des Stadttheater Orchesters

Leitung Kapellmeister Alfred Elsmann

Solisten Abend unter treundlicher Mitwirkung von
Allce von Boer Grusolli Gesang
Fritz Gruselll Gesang
Konzertmeister Johannes Versteeg Violine
Solo Cellist Franz Uschmann Celſſo
Solo Trompeter Georg Kieinsehroth Drompete

Eintrittskarten zu 55 Ptg einschl städt Bulettsteuer in
den Hofmusikalien handlungen von Hothan und Koch und
bei Herrn Stoye Neumarkt Ssehützenhaus Huarz

l Anerkannt
bestes

Fabrikat

Die tonvollsten
der Welt

Mittelstr
9/10

2 2 e 2 e
v

27 w 9

Doppelfocus Glüser r efür Nähe u Ferne mm mmm e Sprengel Rink beipzigerztrasze 2

nd ehrt Telephon 414empfehlen in e Qualität IlOtto Unbokannt

Sseidenwolle
nicht einlaufend nicht ſilgend

H Sohnoo Noht Gr Steinſtr 84

G L BlauBaumkuchenfabrik u
Konßturon n

lebende

c cee

Makronon Torten

springlebende Tafel Krebse
trotz vorgerückter Saison besonders vollscheriäg

schwerste Holländ Austern
präpar franz Weinbergschnecken
exquis feinst Beluga Malossol Kaviar
Strassburg Gänseleber Pasteten z

und sechmaekhaft l

Helgoländ Hummer

urwocy

Sin
mit G Rertram v

Tage

Ab 1 November

Banhard Vogel

Sie S

Napoleons Rückzung

mit L Poerét u Gertrdes Köntgl Schauſpiel aufes Berlin a
Dazu der hervorragende Varietéteil

F Voranzeige
Gastspiel des

derbagrischen m
v ha aus h e

Apoſſo Theater
Die allabendlich ſtürmiſch bejubelte Eiſenbahn Szene

benteuer s
Overettentheater Leipzig u

91, Kuhn v Luſtſptelhaus Düſſeldorf a G
as pompöſe Ausſtattungsſtück

angelsdort fr Mitgl

beginnt Montag den 4Hotel Kaisor Wilhelm

Tanz Vnterrieht
Der Unterricht für die Herren Studieronden

November ab 8 C t im
Gefl Anmeldungen er

bitten wir in unserer Wohnung

F Rocco
Blumenthalstr 11

E RoccoUniversitäts Tanrietter

Reilstrasse 15

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richnrils

Donnerstag den 31 Oktober
54 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Zum letzten Male

Flachsmann als Erzieher
Luſtſpiel in 3 Akten von O Ernſt

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Jürgen Heinr ch Flachs
mann Oberlehrer
an der Knaben
volksſchule Georg Thies

Jan Flemming W Fahrenbach

nung Willy BrauneCarſien Dierks Walter Sieg
Emil Weidenbaum K Stahlberg
Claus Remann Otto Patry
Franz Römer Rudolf Rieth

Lehrer
Betty Sturrhahn T Brandow
Giſa Holm W OfertaLehrerinnen der

Elementarklaſſen
Negendank Schul

niener b Flachs
mann E von Weber

Kluth Schuldiener
der benachbarten
Mädchen ſchule O Schnelting

Schulinſpektor
Bröſicke K Scholling

Prof Dr PrellRegierungsſchul

rat A FriedrichFrau Dörmann E Januszynski
Max ihr Sohn Jda HeldBrockmann Paul Jungk
Frau Bieſendahl Hret Höcker
Alfred ihr Sohn M olfRobert Pfeiffer J Bucheiſter

Schü er Flemmings
Carl Jenſen Schüler

Vogel angs Doris UnruhMakronen

Bismarek Makronen e t za
Ort Eine kleine Provinzialſtadt

Zeit Gegenwart

Nach vem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den l November

ö5 Vorſtellungen Abonnement
iertel

Opern Novität Opern Novität
Zum 5 Male

Stella maris
Ev Joh VIII 7

Muſikaliſches Schauſpiel in 3 Auf
zügen von Alfred Kaijer
Text von Henry Revers

Aus dem Franzöſiſchen überſetzt
vom Komponiſten
Ohne Onuvertüre

tm Wöinhaus Broskowski
reriehhatige Auswan

ausertesenster Detikatessen
zu kleinen Preisen

Donnerstag Z31 grtober
nachm 3 UhrKonzert vom

Solisten Sextett
des Orcheſters der 75 er

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
für das Konzert allein pro
Perſon b Pia

Bad Wittekind
Jeden Dienstag u Freitag
nachmittags von Z 6 Uhr

im Kurſaale
Konzert vom

Solisten Quartett
der Kave n ve dee gr Rgts

Erntritts n S Pig
ſchließlich Billett Steuer

ein

M l

Gr 59ogr 1843 Tel II7
erühmte Fabrikate

Die Wieder Eröffnung

Gafe Fredsendeg r e r

der bedeutend vorgrösserten Lokalitäten findet

Donnerstas den 31 OKtohber tat
c z nter

Franz Günther
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